
Amtlicher Stimmzettel

für die Wahl des Kreistags des Landkreises Ravensburg im Wahlkreis IX Isny im Allgäu

am 09. Juni 2024
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Wahlvorschlag

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
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Häßler, Steffen

Studienrat

Isny im Allgäu

Immler, Jürgen

Landwirt

Isny im Allgäu

Dr. Diebolder, Johann

Zahnarzt

Isny im Allgäu

Bitte lesen Sie vor der Stimmabgabe unbedingt das Merkblatt „Wichtige Hinweise für die Stimmabgabe“!

Siebler, Marc

Rechtsanwalt

Isny im Allgäu

Fuchs, Christa

Bäuerin

Argenbühl

Sauter, Roland

Bürgermeister

Kißlegg

Keck, Karin

Immobilienmaklerin

Isny im Allgäu

Sie haben insgesamt 5 Stimmen.

Bitte beachten Sie:

Kein Bewerber/keine Bewerberin darf mehr als drei Stimmen erhalten.

Auch, wenn Sie mehrere Stimmzettel verwenden, dürfen Sie insgesamt nicht mehr als 5 Stimmen abgeben.

Wenn Sie mehr als insgesamt 5 Stimmen abgeben, sind alle von Ihnen verwendeten Stimmzettel ungültig!

Jede/r Wahlberechtigte hat so viele Stimmen wie Kreisräte im Wahlkreis zu 
wählen sind. Sie haben also insgesamt 5 Stimmen. Sie dürfen einem Kandidaten 
höchstens 3 Stimmen geben. Bitte geben Sie alle 5 Stimmen der CDU.

CDU Kreisverband Ravensburg 
Bahnhofstraße 8, 88250 Weingarten
Tel. 0751-56092511, info@cdu-kreis-rv.de
www.cdu-kreis-rv.de

Sie können so viele 
Stimmen verteilen, wie 
Sitze zu vergeben sind.

Sie können pro 
Kandidat/Kandi datin 
bis zu drei Stimmen 

ver geben.

Sie können Kandidaten 
von anderen Listen 

auf die Liste der CDU 
übertragen. 

Wir für Sie im Wahlkreis 
Isny-Argenbühl
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So wählen Sie richtig

Dr. Johann Diebolder
Zahnarzt
75 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Städtepartnerschaft Organisator

Steffen Häßler
Studienrat, Gymnasiallehrer D/Bio/NWT
45 Jahre, verheiratet, 6 Kinder

Freiwillige Feuerwehr seit 35 Jahren, Blasmusiker 
seit 35 lahren, Sportschütze, Schriftführer in der 
Vorstandschaft

Jürgen Immler
Landwirt
42 Jahre, ledig

Schriftführer Stadtverband CDU Isny,  
Gewählter Vorsitzender Gesamtkirchengemeinde 
Isny, Aufsichtsratsvorsitzender AHZ Isny gGmbH, 
Vorstand Jagdgenossenschaft Neutrauchburg

Roland Sauter
Bürgermeister der Gemeinde Argenbühl
50 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Vorstandsmitglied Holzverwertungsgenossenschaft 
Oberschwaben eG, Vorstandsmitglied Altwerden 
in Ratzenried e.V., Kassier AG Heimatpflege im 
Württembergischen Allgäu e.V. 

Siebler Marc
Rechtsanwalt
45 Jahre, verheiratet

Stadtverbandsvorsitzender der CDU Isny, Fraktions-
vorsitzender Gemeinderat, Vorstand Regionales 
Energieforum, Vorstand Tierschutzverein Kempten, 
Vorstand WAV

Karin Keck
Immobilienmaklerin, Kinderbuchautorin
43 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Stellvertretende Stadtverbandsvorsitzende der
CDU Isny, Tierschutzverein Leutkirch, 
Steuerungsgruppe Fairtrade Isny

Christa Fuchs
Bäuerin
56 Jahre, verheiratet, 4 Kinder

Vizepräsidentin LandFrauenverband Württem-
berg-Hohenzollern, Erw. Vorstand Bauernverband, 
Verwaltungsrat Medizinischer Dienst BW
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  Für den Wahlkreis 
     haben wir uns folgende 
Ziele vorgenommen

Der Landkreis Ravensburg steht wie auch unsere Städte und Gemeinden vor 
großen Herausforderungen. Dazu sind vor allem verlässliche Rahmenbedin-
gungen und eine zukunftsfähige Infrastruktur notwendig. 

Das ist für uns wichtig:

• eine gute Gesundheitsversorgung bei 
uns im Allgäu. Dazu gehört für uns ein 
Krankenhaus mit einer grundlegen-
den Versorgung sowie einer Geburts-
hilfe. Wir stehen dabei gemeinsamen 
Lösungen mit unseren bayrischen 
Nachbarn offen gegenüber

• der Erhalt und der notwendige Aus-
bau des ÖPNV. Dazu gehören bei uns 
vor allem die Regiobuslinien und die 
finanzielle Unterstützung des freige-
stellten Schülerverkehrs

•  eine investitionsfreundliche und 
zielorientierte Genehmigungspolitik 
bei Bauvorhaben und bei der Bereit-
stellung von Flächen für Wohnen 

und Gewerbe durch das Landrats-
amt Ravensburg um die Schaffung 
von Wohnraum und eine positive 
wirtschaftliche Entwicklung sicher-
zustellen

•  die berechtigten Interessen von 
Ökologie und Landwirtschaft in 
Einklang zu bringen

• eine zielführende Entwicklung und 
Stärkung der beruflichen Schulen im 
gesamten Landkreis mit den notwen-
digen Investitionen in den Schulbau

• angemessene und ausgewogene 
Finanzbeziehungen zwischen dem 
Landkreis sowie den Städten und 
Gemeinden


